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Heinrich Hebel
®

Wohnbau GmbH

Gewerbe- und Industriebau GmbH

89522 Heidenheim Tel. 07321 /9502-0
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Wir schaffen Bauwerke

Eigentumswohnungen

Einfamilienhäuser

Gewerbebauten
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Eisen-Fischer GmbH
Hofer Straße 3
86720 Nördlingen

Telefon 0 90 81/82-0 · www.eisenfischer.de

Ihr kompetenter Partner für
Türen, Tore, Fenster

Heidenheim. Als General-
über-, und unternehmer beglei-
tet die seit 1992 bestehende
Heinrich Hebel Gewerbe- und
Industriebau GmbH regionale
Mittelständer bei ihren Bau-
vorhaben. So geschehen auch
als aktuelles Beispiel bei ei-
nem weiteren Produktions-
standort für die international
tätige Pütz Group (Saarburg).
Im Ellwanger Industriegebiet
Neunheim wurde vor wenigen
Wochen das neu erstellte Ferti-
gungs- und Bürogebäude für
die Hirscheider GmbH und die
Rico GmbH in Betrieb genom-
men.

Die Aufgabe für die Heinrich
Hebel GmbH bestand darin,
ein von der Pütz Group vorge-
gebenes Planungskonzept zu
optimieren und ein schlüssel-
fertiges Generalunternehmer-

Industriebau GmbH, Dipl.-Ing.
Horst Trittler. Als Komplettan-
bieter bietet Hebel ein umfas-
sendes Leistungsspektrum und
maßgeschneiderte Lösungen
für die Realisierung individu-
eller Projekte. Als erfahrene
Bauexperten wissen und ken-
nen sie die Bedürfnisse und
Anforderungen an komplexe
Bauaufgaben, und machen Sie
zum professionellen An-
sprechpartner, wenn es um die
Erstellung derartiger Funkti-
onsgebäude geht.

Firmengruppe Heinrich
Hebel 2014 weiter auf
Erfolgskurs
Als mittelständisches Unter-

nehmen im Bereich der Bauträ-
gerschaft und führender Kom-
plettanbieter von schlüsselferti-
gen Bauleistungen mit eigener
Planungsabteilung kann die Fir-
mengruppe Heinrich Hebel auf
ein bisher erfolgreiches Jahr
2014 zurückblicken. Auch sieht
man sich für die nächsten Jahre
gut aufgestellt und blickt ent-
sprechend der wirtschaftlichen
Gesamtentwicklung, mit ver-
haltenem Optimismus in die
Zukunft.

Mit ihrem 21-köpfigen Team
aus qualifiziertem Baufachspe-
zialisten wurden in den vergan-
genen Monaten unter anderem
zahlreiche schlüsselfertige
Wohn- und Gewerbeprojekte
auf fremdem Grund und Boden
in und um Heidenheim reali-
siert. Beispiele hierfür sind un-

ter anderem das neue Büro- und
Verwaltungsgebäude der IG
Metall an der Bergstraße, oder
die im vergangenen Jahr neu er-
stellte Sporthalle für den Hei-
denheimer Sportbund an der
Wilhelmstraße. Des Weiteren
wurden auf dem ehemaligen
„Edelmann-Areal“ und im
Wohngebiet „Fürsamen“ in
Heidenheim insgesamt mehr als
100 Eigentumswohnungen er-
stellt und vermarktet.

„Die Kombination aus Archi-
tektur, Generalplanung, Pro-
jektentwicklung und der Bau-
trägerschaft aus einer Hand
sorgt bei der Heinrich Hebel
Firmengruppe für einen steti-
gen Auftragsbestand“, sagt
Geschäftsführer Walter Dörf-
linger. „Unser breit gefächer-
tes Leistungsspektrum und al-
les aus einer Hand bietet für
den Auftraggeber immense
Vorteile bei der Umsetzung der
geplanten Baumaßnahme. Wir
koordinieren zielgerichtet alle
beteiligten Fachingenieure und
die Handwerksbetriebe“, sagt
Horst Trittler weiter.

Nicht nur bei der Realisie-
rung des neuen Büro- und Fer-
tigungsgebäudes für die Pütz
Group meisterte das Team von
Heinrich Hebel Heidenheim
die komplexe und zeitlich eng
terminierte Bauaufgabe, auch
die in der Region aktuell im
Bau befindlichen Projekte
werden professionell, termin-
gerecht und kompetent abge-
wickelt.

angebot mit Bau- und Leis-
tungsbeschreibung auszuar-
beiten. Die Baumaßnahme be-
steht aus einer Fertigungshalle
mit einer Länge von 84 m, ei-
nem zweigeschossigem Büro-
und Verwaltungsgebäude, so-
wie einer befestigten Außen-
anlage von 2300 m2. Die Ge-
samtnutzfläche umfasst
3700 m2 und einem umbauten
Raum von 24 600 m3.

Nach Auftragserteilung im
November 2013 und Baube-
ginn im Februar 2014, erfolgte
vor wenigen Wochen, nach nur
achtmonatiger Bauzeit, die
Schlüsselübergabe. „Wir kom-
binieren Massivbau mit Fertig-
teilbau aus Stahl oder Beton
entsprechend den Anforderun-
gen des Projekts“, sagt Proku-
rist und Bereichsleiter der
Heinrich Hebel Gewerbe- und

Partner für den Gewerbe- und Industriebau
Heinrich Hebel Gewerbe- und Industriebau GmbH in Heidenheim hat neues Gebäude der Pütz Group gebaut

Von Hebel konzipierte Fertigungshalle. (Fotos: Heinrich Hebel)

Seit dem 20. Oktober 2014
haben die Firmen Hirschei-

der und RICO ein neues, ge-

duktionsstätte in Limburg er-
richtet, die seit 2009 existiert.

Durch Übernahme und Fort-
führung verschiedener Spezi-
almaschinenbauer wurde das
Angebotsportfolio ständig er-
weitert. Zunächst wuchs die

tränkemaschinenspezialisten
RICO (Ellwangen), die Enden-
bearbeitungs-Maschinenbau-
firma Hirscheider (Ellwangen)
und zuletzt die Reinigungs-
und Galvanisierungsanlagen-
firma Hega Systems (Neuen-
bürg). Heute ist die Pütz Group
gekennzeichnet durch das
nahtlose Zusammenspiel die-
ser sieben Maschinen- und An-
lagenbauunternehmen mit
rund 85 Mitarbeitern, unter der
Führung von Stefan Pütz sorg-
fältig in ihren Kernbereichen
aufeinander abgestimmt.

Damit liegt die Stärke der
Unternehmensteile einerseits
in ihren individuellen Ent-
wicklungen und Innovationen
– und ebenso auch im Zusam-
menleben, im gemeinsamen
Forschen und Entwickeln zu-
kunftsbestimmender Lösun-
gen. Davon ist Stefan Pütz

überzeugt: „Wir müssen viel
Raum für Kreativität schaffen.
Letztendlich sichern nur Inno-
vationen die Zukunftsfähigkeit
unseres Unternehmens.“

Pütz Group um den Kunst-
stoffmaschinenbauer Bella-
form (Gau-Algesheim), die
Firma PMC Machinery Soluti-
ons in Bratislava, den Roboter-
spezialisten SAMPAS (Rems-
halden-Grunbach), den Ge-

meinsames Firmengebäude
bezogen. Das neue, moderne
Bürogebäude verfügt über
rund 600 m2, die neue Ferti-
gungs- und Montagehalle über
2800 m2.

Geschichte der Pütz Group
Saarburg. 1988 ging Stefan

Pütz – zunächst als One-man-
show – mit seinem ersten Un-
ternehmen an den Start. Mit
seinem Planungsbüro speziali-
sierte er sich auf Automatisie-
rungs-Software und deren In-
betriebnahme. Knapp zehn
Jahre nach der Firmengrün-
dung wurden nicht nur die
Schaltschränke gebaut, son-
dern auch Komplettsysteme
inklusive der mechanischen
Ausrüstung, Robotik und För-
deranlagen. Seit 2003 baut die
Pütz Group Spezialmaschinen
für die Batterieproduktion. Für
diesen Bereich wurde die Pro-

Neues Büro-Gebäude in der Ferdinand-Porsche-Straße 5 in Ellwangen.

Hirscheider und RICO ziehen in gemeinsames Domizil um

l Firmenprofil RICO

RICO Maschinenbau wurde
1972 von einem Getränkepro-
duzent und einem Maschinen-
bauer gegründet, um zusam-
men Erfahrungen in die Weiter-
entwicklung und Revolutionie-
rung der Getränkeindustrie ein-
zubringen. Seit dieser Zeit wer-
den erfolgreich innovative Ein-
zelmaschinen und Komplettan-
lagen für Brauereien, Getränke-
hersteller, Weinkellereien und
die Verpackungsindustrie produ-
ziert. Durch den wachsenden
Kundenkreis wird auch das Fer-
tigungsprogramm ständig er-
weitert. Maschinen von RICO
stehen in mehr als 25 Ländern.
Seit Juni 2012 gehört die Firma
RICO GmbH zur Pütz Group.

l Firmenprofil Hirscheider

Hirscheider ist ein seit Jahr-
zehnten etabliertes Unterneh-
men im Maschinenbau mit dem
Schwerpunkt Endenbearbei-
tungsmaschinen. Seit der Grün-
dung im Jahre 1978 setzt Hir-
scheider auf höchste Qualität,
die nur am Produktionsstandort
Deutschland garantiert werden
kann. Jeder Kundenwunsch
wird umgesetzt. Die Maschinen
sind maßgeschneidert für jeden
individuellen Einsatzbereich, bei
einem ausgezeichneten Preis-
Leistungsverhältnis.
Seit Juli 2013 gehört die Firma
Hirscheider GmbH zur Pütz
Group.

Neubau der Pütz Group in Ellwangen-Neunheim

Ulm. Das Handwerk erlebt ei-
nen goldenen Herbst. Unter-
stützt von einer gleichbleibend
guten Binnennachfrage festigt
sich das wirtschaftliche Fun-
dament der Betriebe.

Im Ostalbkreis beurteilen
72 % der 3900 Betriebe ihre
Geschäftslage als gut, ebenso
viele sehen der Zukunft zuver-
sichtlich entgegen. Insgesamt

Die Auftragsdecke der Hand-
werksbetriebe bleibt stabil. Im
dritten Quartal 2014 konnte je-
des vierte Unternehmen einen
Zuwachs an Aufträgen ver-
zeichnen.

Ungewiss sei, wie sich die
Negativaussichten der Indus-
trie auf die Nachfrage nach
Handwerksleistungen auswir-
ken werde.

rellen Situation in 2015. Im-
mer noch 68 % der Betriebe
sprechen von einer guten Ge-
samtlage. Nur 8,4 % bewerten
die Geschäftsentwicklung
jüngst negativ. Mehrheitlich
zuversichtlich sind die Hand-
werksbetriebe auch in ihren
Geschäftserwartungen. 92,4 %
rechnen mit einer stabilen
wirtschaftlichen Entwicklung.

melden 70 % der Unternehmen
eine Auslastung von 80 % oder
höher. Ein Minus bei den Auf-
trägen erwarten nur 10 % des
regionalen Handwerks.

Joachim Krimmer, Präsident
der Handwerkskammer Ulm,
rechnet zwar mit einem regel-
mäßig verlaufenden, ruhigen
Winter, aber auch mit einer
Abschwächung der konjunktu-

den Monaten gleichbleibend
gut sein. Das regionale Hand-
werk steht auf gesunden Bei-
nen und bietet weiterhin beste
Berufsperspektiven.“

Im Landkreis Heidenheim
beurteilen 53 % der insgesamt
rund 1500 Betriebe ihre aktu-
elle Geschäftslage als gut, 59
% sehen der Zukunft zuver-
sichtlich entgegen. Insgesamt

melden über 81 % eine Auslas-
tung von 80 % oder höher. Ein
Minus bei den Aufträgen er-
warten 16 %. Edgar Horn, Ge-
schäftsführer der Kreishand-
werkerschaft Ostalb, und
Klaus Liebhaber, Geschäfts-
führer der Kreishandwerker-
schaft Heidenheim, betonten
unisono: „Die wirtschaftliche
Situation wird in den kommen-

Das regionale Handwerk präsentiert sich in diesem Herbst stabil
Konjunkturumfrage der Handwerkskammer Ulm veröffentlicht – Etwas unterschiedliche Situationen in den Kreisen Heidenheim und Ostalb


